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Sitzung des  
Verwaltungsausschusses

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 06.11.2023, 17:00 Uhr, 
Neues Rathaus, Ratsplenarsaal, Raum 262, Martin-Luther-Ring 
4-6, 04109 Leipzig
Eröffnung und Begrüßung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Feststellung der Tagesordnung
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 28.08.2023
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Vorlagen
 - Es liegen keine Vorlagen vor.  

Anfragen, Sonstiges

Beschlüsse aus der 72. nichtöffentlichen Sitzung der VII. Wahl-
periode des Grundstücks-verkehrsausschusses am 11.09.2023
- Vorlage VII-DS-08127
 2. Nachtrag zum Mietvertrag für den Standort „Rohrteichstr. 16-20“

Beschlüsse aus der 73. öffentlichen Sitzung der VII. Wahlperiode 
des Grundstücksver-kehrsausschusses am 25.09.2023
Es wurden keine Beschlüsse gefasst. ■

Der Vorsitzende 
des Grundstücksverkehrsausschusses

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 06.11.2023, 16:30 Uhr, 
Neues Rathaus, Festsaal, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig
Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 16.10.2023
Anträge aus dem Stadtrat – 1. Lesung
Anträge aus dem Stadtrat – 2. Lesung
- Qualität und Zufriedenheit mit der Kindertagesbetreuung verbes-

sern - Grundsatzvereinbarung evaluieren und weiterentwickeln,
 Fraktion DIE LINKE, VII-A-08524
 Qualität und Zufriedenheit mit der Kindertagesbetreuung verbes-

sern - Grundsatzvereinbarung evaluieren und weiterentwickeln
 Dezernat Jugend, Schule und Demokratie, VII-A-08524-VSP-01
- Weiterentwicklung der frühkindlichen und schulischen Bildungs-

strategie der Stadt Leipzig - Handlungsprogramm „Rückenwind für 
Grünau“Fraktion, DIE LINKE, VII-A-08652-NF-02

 Weiterentwicklung der frühkindlichen und schulischen Bildungs-
strategie der Stadt Leipzig - Handlungsprogramm „Rückenwind für 
Grünau“, Dezernat Jugend, Schule und Demokratie, 

 VII-A-08652-VSP-01
- Die Stadt Leipzig beteiligt sich am Girls‘Day, Fraktion DIE LINKE, 

VII-A-08763
 Die Stadt Leipzig beteiligt sich am Girls‘Day, Dezernat Allgemeine 

Verwaltung, VII-A-08763-VSP-01
Vorlagen – 1. Lesung
- Überplanmäßige Aufwendungen gem. § 79 (1) SächsGemO im Leis-

tungsbereich Kindertageseinrichtungen in freier Trägerschaft 2023,
 Dezernat Jugend, Schule und Demokratie, VII-DS-09039
Vorlagen – 2. Lesung
Vorlagen zur Information
- Sozialreport 2023, Dezernat Soziales, Gesundheit und Vielfalt;  

Dezernat Jugend, Schule und Demokratie, VII-Ifo-09152
Entscheidungsvorschläge für den Jugendhilfeausschuss
Vorstellung SAIDA International e.V. Fachberatungsstelle bei Genital-
verstümmelung
Bericht der Bürgermeisterin
Information der Verwaltung
Sonstiges ■

Burkhard Jung 
Oberbürgermeister und

Vorsitzender des Jugendhilfeausschusses

Sitzung des Grundstücks- 
verkehrsausschusses

Sitzung des  
Jugendhilfeausschusses

01.11.2023, 17:00 Uhr, Neues Rathaus, Ratsplenarsaal, Zi. 262,  
Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig
Feststellung der Beschlussfähigkeit/Bestätigung der Tagesordnung
Protokollbestätigung
 - Protokollbestätigung der Sitzung vom 06.09.2023
 - Protokollbestätigung der Sitzung vom 04.10.2023

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Bericht aus Beteiligungen
Beratung der Vorlagen I
 - Förderung von Baumaßnahmen am denkmalgeschützten Schös-

serhaus zur Errichtung eines „Nachbarschaftstreff Kleinzschocher“
Informationen
Verschiedenes ■
(Änderungen vorbehalten)

Der Vorsitzende  
des Verwaltungsausschusses

Sitzung des Betriebsausschusses  
Kulturstätten

02.11.2023, 17:00 Uhr, Neues Rathaus, Raum 270, Martin-Luther-
Ring 4-6, 04109 Leipzig

- VII-DS-09140  Verlängerung Mietvertrag zwischen dem Eigenbetrieb 
Schauspiel Leipzig und der Leipziger Baumwollspinnerei Verwaltungs-
gesellschaft mbH: Fortführung Spielstätte „Residenz“ ■

Der Vorsitzende 
des Betriebsausschusses Kulturstätten

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 08.11.2023, 16:00 Uhr, 
Neues Rathaus, Raum 495, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig
Eröffnung und Begrüßung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Feststellung der Tagesaordnung 
Feststellung der Ausschussmitglieder, die das Protokoll der Sitzung mit 
unterzeichnen werden
Berichte aus den Eigenbetrieben
- Verbund Kommunaler Kinder- und Jugendhilfe
- Städtischer Eigenbetrieb Behindertenhilfe
- Städtisches Klinikum „St. Georg“
Vorlagen zur Beratung
- VII-DS-09082 Ausführungsbeschluss zur Ausschreibung und Beauf-

tragung von Fahrdienstleistungen, Dezernat Jugend, Schule und 
Demokratie  

Verschiedenes ■
Die stv. Vorsitzende 

des Betriebsausschusses Jugend, Soziales, Gesundheit

Sitzung des Betriebsausschusses 
Jugend, Soziales, Gesundheit
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Für aktuelle Informationen zum Sitzungsgeschehen besuchen Sie 
bitte www.leipzig.de 

Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln am 06.11.2023 
um 18:30 Uhr im Leipziger Hotel, Hallesche Straße 190, 04159 Leipzig
- Patenschaftsgespräch mit Herr Clemens Schülke, Wirtschaftsbürger-

meister Stadt Leipzig
- Kofinanzierung der Ortsteilblätter und Anpassung der Geschäftsaus-

gaben der Ortschaftsräte
- Jahresrückblick 2022 - Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-

parlament/Jugendbeirat
- Lärmmessungen in Lützschena-Stahmeln

Sitzung des Ortschaftsrates Engelsdorf am 06.11.2023 um 19:00 
Uhr im Versammlungsraum des OR Engelsdorf, Engelsdorfer 
Straße 345, 04319 Leipzig
- Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-

parlament/Jugendbeirat
- Kofinanzierung der Ortteilblätter und Anpassung der Geschäftsaus-

gaben für Ortschaftsräte
- Sonstiges

Sitzung des Ortschaftsrates Miltitz am 07.11.2023 um 18:00 Uhr
im Heimatverein Miltitz, An der alten Post 1, 04205 Leipzig
- Kofinanzierung der Ortsteilblätter und Anpassung der Geschäftsaus-

gaben für Ortschaftsräte
- Patenbürgermeister Herr Dienberg zu Besuch

Sitzung des Ortschaftsrates Wiederitzsch am 07.11.2023 um 19:00 
Uhr im Rathaussaal des Rathauses Wiederitzsch, Delitzscher Land-
straße 55, 04158 Leipzig
- Fragestunde
- Vorstellung des Konzeptes zur Schulnamensgebung an der Schule an 

der Messe-Allee, Gymnasium der Stadt Leipzig durch die Schulleiterin 
Frau Baron

- Antrag des Phyllodrom e.V. auf finanzielle Unterstützung
- Kofinanzierung der Ortsteilblätter und Anpassung der Geschäftsaus-

gaben für Ortschaftsräte

Sitzung des Ortschaftsrates Lindenthal am 07.11.2023  um 19:00 
Uhr im Ratssaal des Rathauses Lindenthal, Erich-Thiele-Straße 2, 
04159 Leipzig
- Schadensbegrenzung: Keine Reduzierung der Abstandsregeln von 

Windkraftanlagen zur Wohnbebauung!
- Kofinanzierung der Ortsteilblätter und Anpassung der Geschäftsaus-

gaben für Ortschaftsräte

Sitzung des Ortschaftsrates Rückmarsdorf am 07.11.2023 um 
19:00 Uhr im Ortsteilzentrum Rückmarsdorf, Ehrenberger Straße 
5a, 04178 Leipzig
- Kofinanzierung der Ortsteilblätter und Anpassung der Geschäftsaus-

gaben für Ortschaftsräte
- Antrag: Schadensbegrenzung: Keine Reduzierung der Abstandsregeln 

von Windkraftanlagen zur Wohnbebauung!

Sitzungen der Ortschaftsräte

Sitzung des Ortschaftsrates Mölkau am 07.11.2023 um 19:00 Uhr
Im ehemaligen Gemeindeamt Mölkau, Raatsaal, Engelsdorfer 
Straße 90, 04316 Leipzig
- Bürgersprechstunde
- Kofinanzierung der Ortsteilblätter und Anpassung der Geschäftsaus-

gaben für Ortschaftsräte
- Ergebnisbericht zur Bevölkerungsvorausschätzung 2023, Teil 2: Klein-

räumige Ergebnisse
- Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-

parlament/Jugendbeirat
- Haushaltsanträge

- Ortsrand Mölkau Richtung Süden mit Alleebäumen und Gehölz-
streifen bepflanzen

- Aufforstung entlang der Bachläufe Hoher Graben und Östliche 
Rietzschke

- Beräumung und Wiederanlage, Wiederaufforstung des Feenwaldes
- Instandsetzung der Fahrbahn und der Fußwege der Karl-Fried-

rich-Straße
- Anlegen von Parktaschen in der Sommerfelder Straße
- Instandsetzung der Fahrbahn der Gutberletstraße

- Gesamtkonzeption „Landwirtschaft im Stadtgebiet von Leipzig“: 
Teil 1 „Ausschreibungskriterien und Regeln zur Bereitstellung von 
landwirtschaftlichen Nutzflächen der Stadt Leipzig“

- Antrag: Schadensbegrenzung: Keine Reduzierung der Abstandsregeln 
von Windkraftanlagen zur Wohnbebauung

Sitzung des Ortschaftsrates Seehausen am  07.11.2023 um 19:00 Uhr
in der Alten Schule Göbschelwitz, Göbschelwitzer Str. 73, 04356 
Leipzig
- Brauchtumsmittel, Umgang mit der Vergabe ab 2024
- Schwerpunktthemen I. Halbjahr 2024
- Kofinanzierung der Ortsteilblätter und Anpassung der Geschäftsaus-

gaben für Ortschaftsräte
- Thematik Seniorenbetreuung ab 2024 in den Ortsteilen bzw. im 

Bürgerhaus
- Ortschaftsratswahl 2024
- Beantwortung von Bürgerfragen / Sonstiges
- Anfragen

Sitzung des Ortschaftsrates Liebertwolkwitz am 09.11.2023  um 
18:30 Uhr im Zimmer 2 des Rathauses Liebertwolkwitz, Liebert-
wolkwitzer Markt 1, 04288 Leipzig
- Barrierefreiheit OS Liebertwolkwitz
- Kofinanzierung der Ortsteilblätter und Anpassung der Geschäftsaus-

gaben für Ortschaftsräte

Sitzung des Ortschaftsrates Böhlitz-Ehrenberg am 09.11.2023, 
18:30 Uhr in der Großen Eiche, Salon Böhlitz, Leipziger Straße 
81, 04178 Leipzig
- Vorstellung Machbarkeitsstudie Schlobachshof
- Vorstellung Nachnutzungskonzept für den ehemaligen Jugendclub 

Springburg
- Vorstellung Planung Megu-Areal
- Bürgerfragen ■

(Änderungen vorbehalten)



Elektronisches Amtsblatt Stadt Leipzig 
Ausgabe 20/23 · 28.10.2023

3

Stadtbezirksbeirat Nordost am 01.11.2023, 17.30 Uhr, KulturGut 
Schloss Schönefeld, Zeumerstraße 1, 04347 Leipzig
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nordost
- Einwohneranfragen
- Planungsbeschluss - Komplexmodernisierung des Schulgebäudes in der

Rosenowstraße 56 (Haus 2) der Robert-Blum-Schule (BSZ 12), Berufs-
schulzentrum der Stadt Leipzig und Modernisierung der bestehenden 
Sporthalle

- Ersatzneubau Parthenbrücke (I/G07) über die Parthe – Planungsbeschluss
- Informationen zu Planungsstand Spielplatz am Bagger
- Vorstellung der Arbeit des Gleichstellungsbeirates
- Information zum Glasfaserausbau in Nordost

Stadtbezirksbeirat Ost am 01.11.2023, 18:00 Uhr, Stadtteilhaus 
der Quartiersschule Ihmelsstraße (Mensa), Wurzner Straße 70, 
04315 Leipzig
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-ost/
- 25. Sachstandsbericht zur Umsetzung von Baumaßnahmen für Schulen, 

Kindertageseinrichtungen, Einrichtungen der Hilfen zur Erziehung und 
offenen Freizeittreffs

- Dritter Bericht zur Umsetzung des Genehmigungsgeschäfts in den
Leipziger Sozialen Erhaltungssatzungsgebieten

- Umstufung nach § 7 Sächsisches Straßengesetz Lorenzstraße
- Anträge zum Stadtbezirksbudget

Stadtbezirksbeirat Nordwest am 02.11.2023, 18.00 Uhr, Stadtteil-
zentrum „Anker“, Renftstraße 1, 04159 Leipzig
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nordwest/
- Information zum Planungsstand Baumaßnahmen Georg-Schumann-

Straße
- Information zum Geschäftsstraßenmanagement Georg-Schumann-Stra-

ße
- 1. Änderung zum Planungsbeschluss Modernisierung und Erweiterung

Paul-Robeson-Schule

Stadtbezirksbeirat Nord am 02.11.2022, 17.30 Uhr, Kunsttanker, 
Lindenthaler Str. 61-65, 04155 Leipzig 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nord
- Einwohneranfragen
- Information zum Planungsstand Baumaßnahmen Georg-Schumann-

Straße
- Information zum Geschäftsstraßenmanagement Georg-Schumann-

Straße
- Vorstellung des Revierleiters des Polizeirevier Leipzig-Nord
- Dritter Bericht zur Umsetzung des Genehmigungsgeschäfts in den

Leipziger Sozialen Erhaltungssatzungsgebieten (ohne Einbringung)
- Anträge zum Stadtbezirksbudget

Stadtbezirksbeirat Südwest am 06.11.2023, 18.00 Uhr , Schule am 
Grünen Gleis, Baumannstraße 13, 04229 Leipzig
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedwest/
- Dritter Bericht zur Umsetzung des Genehmigungsgeschäfts in den

Leipziger Sozialen Erhaltungssatzungsgebieten (Berichtszeitraum Juli 
2020 bis Dezember 2022)

- Petition zur Anpassung des Bebauungsplans Nr. 428 und des Flächen-
nutzungsplans der Stadt Leipzig an den Klimanotstand

Stadtbezirksbeirat West am 06.11.2023, 18.00 Uhr, Freizeittreff 
„Völkerfreundschaft“, Stuttgarter Allee 9, 04209 Leipzig
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-west
- #Kyivnot Kiew

Sitzungen der Stadtbezirksbeiräte

- Weiterentwicklung der frühkindlichen und schulischen Bildungs-
strategie der Stadt Leipzig - Handlungsprogramm „Rückenwind für
Grünau“

- Sonderthema Kulkwitzer See (Diskussion mit Herrn Wasem (Amtsleiter
Amt für Umweltschutz), Herrn Conrad (Geschäftsführer Zweckverband 
Kulkwitzer See) und Patenbürgermeister Herr Dienberg)

- Einwohneranfragen
- Vorschläge zum Stadtbezirksbudget

Stadtbezirksbeirat Südost am 07.11.2023, 18.30 Uhr, Franz-Meh-
ring-Schule, Gletschersteinstraße 9, 04299 Leipzig
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedost/
- Dritter Bericht zur Umsetzung des Genehmigungsgeschäfts in den

Leipziger Sozialen Erhaltungssatzungsgebieten (Berichtszeitraum Juli 
2020 bis Dezember 2022)

Stadtbezirksbeirat Süd am 08.11.2023, 18:00 Uhr, Immanuel-
Kant-Gymnasium, Zi. 408,  Scharnhorststraße 15, 04275 Leipzig 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-sued
- Einwohneranfragen
- Dritter Bericht zur Umsetzung des Genehmigungsgeschäfts in den

Leipziger Sozialen Erhaltungssatzungsgebieten (Berichtszeitraum Juli 
2020 bis Dezember 2022) (ohne Einbringung)

- 25. Sachstandsbericht zur Umsetzung von Baumaßnahmen für Schulen,
Kindertageseinrichtungen, Einrichtungen der Hilfen zur Erziehung
und offenen Freizeittreffs (Stand 30.06.2023)

Stadtbezirksbeirat Alt-West am 08.11.2023, 17:30 Uhr, Rathaus 
Leutzsch, Beratungsraum 1. Etage, Georg-Schwarz-Straße 140, 
04179 Leipzig
Eine digitale Zuschaltung ist nach vorheriger Anmeldung möglich.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-alt-west
- Gelegenheit für Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern
- Schautafel auf dem Friedhof Leutzsch
- Neuer Schulname für die 157. Schule – Grundschule der Stadt Leipzig
- Auswertung Bürgergespräch zur „Kleinen, Feinen Merse“
- Baubeschluss Oberschule Uhlandstraße 28, Herrichtung Bestands-

gebäude zum Umzug Schule Georg-Schwarz-Straße unter Berück-
sichtigung Raumprogramm Oberschule

- Verwaltungsstandpunkt zum Antrag: Verbleib des Grundstücks Stra-
ßenbahnhof Leutzsch im städtischen Eigentum

- Dritter Bericht zur Umsetzung des Genehmigungsgeschäfts in den
Leipziger Sozialen Erhaltungssatzungsgebieten (Berichtzeitraum Juli 
2020 bis Dezember 2022)

Stadtbezirksbeirat Mitte am 09.11.2023, 18:00 Uhr, Stadtbüro, 
Burgplatz 1, 04109 Leipzig und per Videokonferenz (über Micro-
soft Teams)
Den Link und die vollständigen Unterlagen zur Sitzung finden Sie unter 
www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-mitte
- Gelegenheit zu Einwohneranfragen
- Änderung Planungsbeschluss VII-DS-02275-NF-01 vom 28.04.2021 und

vorzeitige Beauftragung der Leistungsphasen 5 und 6 (Maßnahme des 
Arbeitsprogramms 2023) Naturkundemuseum Leipzig Bedarfsplanung 
Kindertagesbetreuung der Stadt Leipzig für den Planungszeitraum
Januar bis Dezember 2023

- Tischtennisplatten am Floßplatz  (SBB 0023/ 23/24)
- 25. Sachstandsbericht zur Umsetzung von Baumaßnahmen für Schulen,

Kindertageseinrichtungen, Einrichtungen der Hilfen zur Erziehung
und offenen Freizeittreffs (Stand 30.06.2023) ■

http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-ost/
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nordwest/
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nord
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedwest/
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-west
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedost/ 
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-sued
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-alt-west
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-mitte
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Der Stadtrat der Stadt Leipzig hat am 20.09.2023 auf der Grundlage des 
§ 8 Abs. 1 des Bundesfernstraßen-gesetzes (FStrG) vom 06.08.1953 (BGBl. 
I S. 903) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.06.2007 (BGBl. I S. 
1206), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.06.2022 (BGBl. 
I S. 922), der §§ 18 Abs. 1 und 21 Abs. 1 und Abs. 2 des Straßengesetzes 
für den Freistaat Sachsen (Sächsisches Straßengesetz – SächsStrG) vom 
21.01.1993 (SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 20.08.2019 (SächsGVBl. S. 762; 2020 S. 29), des § 4 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert 
durch Artikel 17 des Gesetzes vom 20.12.2022 (SächsGVBl. S. 705) und der 
§§ 2 Abs. 1 und 36 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 116), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 05.04.2019 
(SächsGVBl. S. 245) die Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für 
Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen – Sonder-
nutzungssatzung - beschlossen.

§ 1 Änderungen
(1) § 6 Abs. 2 wird um Nr. 3 ergänzt:
zu befürchten ist, dass die Sondernutzung andere Personen gefährdet oder 
in unzumutbarer Weise belästigt werden können.
(2) § 7 Abs. 3 b) wird um den folgenden Tatbestand ergänzt:
Sonstige nachbarschaftliche, kulturelle oder gemeinwohlorientierte Nut-
zungen ohne Gastronomiebezug mit räumlich abgrenzender Möblierung 
und Bänken (Parklets u. Ä.)… 
Im § 7 Abs. 3 r) wird das Wort „in“ gestrichen
….soweit diese Bestandteil der übergeordneten Mobilitätsplattform der 
Stadt Leipzig sind...
(3) § 7 Abs. 8 S. 2 entfällt
(4) § 14 Abs. 4 entfällt
(5) Anlage 1 der Sondernutzungssatzung „Gebührentarif“ Ziff. 1. Nr. 13, 
14.25 und 2.1. Nr. 1 wie folgt geändert:

1. Sondernutzungen, die beim Verkehrs- und Tiefbauamt/  
Sachgebiet Sondernutzung zu beantragen sind:

Nr.      Art der Sondernutzuing    Sondernutzungsgebühr in Euro

Zone 1 Zone 2 Zone 3
13 In den Fällen, in denen...

bis max. 0,5 m² Grund-
fläche

0,90 0,80 0,70

ab 0,51 m² bis max. 1,0 m² 1,60 1,40 1,20
ab 1.01 m² Grundfläche 2,30 2,00 1,70

14.25 In den Fällen, in denen...
bis max. 0,5 m² Werbe-
fläche

1,30 1,00 0,70

ab 0,51 m² bis max. 1,0 m² 2,00 1,60 1,20
ab 1,01 m² Werbefläche 2,70 2,20 1,70

Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Leipzig 
über Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzungen  

an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
(Sondernutzungssatzung) vom 11.11.2020

2.1 Sondernutzungen, die beim Ordnungsamt/ Sicherheitsbehörde 
zu beantragen sind:

Nr.      Art der Sondernutzuing    Sondernutzungsgebühr in Euro

Zone 1 Zone 2 Zone 3
1

Freisitze (Wirtschafts- 
und Sommergärten 
mit Tischen/Stühlen 
oder Stehtischen) sowie 
Schanigärten, das sind 
Freisitze mit Gastrono-
miebezug und räumlich 
abgrenzender Möblie-
rung

unverändert

(6) § 7 Abs. 8 wird wie folgt gefasst:
Für bauliche Eingriffe jeglicher Art in die öffentliche Straße gemäß § 1 
kann die Stadt Sicherheitsleistungen verlangen. Auf Antrag wird für 
Sondernutzungen nach Abs. 3 die zu hinterlegende Sicherheitsleistung 
auf 100 EUR begrenzt, wenn eine Verpflichtung zu Rückbau und Ent-
sorgung verbunden mit einer Privathaftung erfolgt.
(7) § 5 Abs. 1 wird wie folgt ergänzt:
6. Blumenkübel, Blumenwagen u. a. temporäre und mobile Grün-
elemente sowie Bänke bis max. 0,60 m Gesamttiefe der Bank vor Ge-
schäften ohne Werbung

§ 2 Inkrafttreten
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. ■

Burkhard Jung
Oberbürgermeister

Leipzig, den 21.09.2023
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1. Vorbemerkung
Ziel dieser Richtlinie über Ermäßigungen bei der Bestellung von Erb-
baurechten an Grundstücken der Stadt Leipzig überwiegend zu Zwe-
cken des Geschosswohnungsbaus ist die Schaffung bezahlbarer und 
bedarfsgerechter Wohnungen für ihre Einwohner. Zu diesem Zweck 
stellt die Stadt Leipzig (bebaute oder unbebaute) Grundstücke bereit, 
an denen nach Durchführung eines Konzeptverfahrens Erbbaurechte 
bestellt werden, wenn die Bewerber sich verpflichten, darauf
- sozialen Wohnungsbau zu schaffen oder
- kooperativ zu bauen und zu wohnen
(vgl. Beschluss VII-DS-04909 Neuausrichtung der Konzeptverfahren).
Die Stadt Leipzig fördert solche Vorhaben in bestimmten Fällen durch 
eine Ermäßigung des Erbbauzinses, um dadurch zu einer umfassen-
den Versorgung der städtischen Bevölkerung mit bezahlbarem und 
bedarfsgerechtem Wohnraum (gemeindliche Aufgabe) beizutragen.
Es handelt sich um freiwillige Leistungen im besonderen Interesse der 
Stadt Leipzig. Ein Rechtsanspruch auf Gewährung einer Ermäßigung 
besteht nicht.

2. Rechtsgrundlagen
Für die Gewährung einer Ermäßigung gelten die folgenden Rechts-
grundlagen:
• Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union und Ver-

ordnung (EU) Nr. 651/2014 der Kommission (Allgemeine Grup-
penfreistellungsverordnung)

• Gesetz über die soziale Wohnraumförderung (WoFG)
• Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
• Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des 

Innern über die Veräußerung kommunaler Grundstücke (VwV 
kommunale Grundstücksveräußerung)

• Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur För-
derung der Schaffung von mietpreis- und belegungsgebundenem 
Mietwohnraum (FRL gMW)

• Förderrichtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Regional-
entwicklung zur Schaffung von selbstgenutztem Wohneigentum 
für Familien mit Kindern (FRL Familienwohnen)

• Verordnung zur Berechnung der Wohnfläche (WoFlV)
• Gesetz über das Erbbaurecht (ErbbauRG)
• Neuausrichtung der Konzeptverfahren kommunaler Grundstücke 

nach Evaluierung, VII-DS-04909
• Wohnungspolitisches Konzept der Stadt Leipzig, Fortschreibung 

2015, VI-DS-1475-NF-002 

3. Zweck
Förderfähig sind folgende Vorhaben:
3.1 die Schaffung mietpreis- und belegungsgebundenen Mietwohn-

raums gemäß § 1 Abs. 1 Halbs. 1 WoFG sowie
3.2 die Schaffung von Mietwohnungen zur überwiegenden Selbst-

nutzung durch Baugemeinschaften nach Nr. 4.2
je im Wege des Geschosswohnungsbaus.

3. Personenkreis
Begünstigte von Ermäßigungen sind bei
4.1 Schaffung mietpreis- und belegungsgebundenen Mietwohnraums: 

natürliche und juristische Personen des privaten oder öffentlichen 
Rechts, welche auf bereitgestellten Grundstücken Mietwohnungen 
nach Nr. 3.1 sowie gemäß RL gMW schaffen,

4.2 Schaffung von Mietwohnungen durch Baugemeinschaften:
 die unter Beteiligung einer Baugemeinschaft zur Umsetzung ihres 

Vorhabens gebildete juristische Person des privaten Rechts (Genos-
senschaft oder Vereinigung). Baugemeinschaft in diesem Sinne ist 
ein Zusammenschluss von mindestens drei bauwilligen Haushalten, 
mit dem Zweck, Wohnungen neu zu errichten oder durch Umbau 
zu schaffen und überwiegend selbst zu nutzen.

 Zudem darf die Summe der jeweiligen positiven Einkünfte der 
Haushalte i.S.v. § 2 Abs. 2 EStG die Grenzen (entsprechend Ziffer 
IV. Nr. 1 b) der FRL Familienwohnen in der jeweils gültigen Fassung 
im Durchschnitt aller Haushalte der beteiligten Baugemeinschaft 
nicht überschreiten.

5. Art und Höhe der Ermäßigung
5.1 Schaffung mietpreis- und belegungsgebundenen Mietwohnraums

5.1.1 Abschlag je mietpreis- und belegungsgebundener Wohnung:
 Auf den Verkehrswert des Grundstücks als Grundwert der 

Erbbauzinsberechnung wird je mietpreis- und belegungsge-
bundener Wohnung für die Dauer von 45 Jahren ein Abschlag 
von 35.000,00 Euro bis auf einen Mindestwert von 500,00 Euro 
gewährt. Eine Reduzierung unter den Mindestwert erfolgt nicht. 
Danach gilt der anfängliche ungeminderte Verkehrswert und 
der aufgrund des marktangemessenen Erbbauzinssatzes daraus 
ermittelte Erbbauzins unter Berücksichtigung der zwischen-
zeitlichen regulären Anpassung zur Wertsicherung.

5.1.2 Reduzierung des Erbbauzinssatzes auf ermäßigten Zinssatz:
 Unter den Voraussetzungen von Nr. 6.2.2 wird der anfängliche 

marktangemessene Erbbauzinssatz ab dem Vertragsbeginn 
für die Dauer einer Mietpreis- und Belegungsbindung von 
mindestens 45 Jahren und darüber hinaus auf einen ermäßig-
ten Zinssatz von 1,5 % des (gegebenenfalls nach vorstehender 
Ziffer reduzierten) Verkehrswertes des Grundstücks reduziert. 
Nach Ablauf der Mietpreis- und Belegungsbindung gilt der an-
fängliche marktangemessene Erbbauzinssatz und der daraus 
ermittelte Erbbauzins unter Berücksichtigung der zwischen-
zeitlichen regulären Anpassung zur Wertsicherung.

5.2 Schaffung von Mietwohnungen durch Baugemeinschaften
 Unter den Voraussetzungen von Nr. 6.3 wird der Erbbauzinssatz 

ab Vertragsbeginn für die Dauer von 45 Jahren auf einen ermä-
ßigten Zinssatz von 1,5 % des (gegebenenfalls nach vorstehender 
Ziffer reduzierten) Verkehrswertes des Grundstücks reduziert. 
Danach gilt der anfängliche marktangemessene Erbbauzinssatz 
und der daraus ermittelte Erbbauzins unter Berücksichtigung der 
zwischenzeitlichen regulären Anpassung zur Wertsicherung.

6.	 Verpflichtungen	der	Begünstigten
6.1 Allgemeine Bauverpflichtung
 Die Begünstigten verpflichten sich, auf dem vergünstigten Erbbau-

rechtsgrundstück ein entsprechendes Bauvorhaben umzusetzen. 
Mit den Bauarbeiten wird unmittelbar nach Erteilung der ent-
sprechenden behördlichen Genehmigungen begonnen. Die Be-
günstigten verpflichten sich, die Erteilung dieser Genehmigungen 
unverzüglich nach Vertragsschluss zu beantragen. Das Vorhaben 
wird innerhalb von 3 Jahren nach Bestellung des Erbbaurechts 
bezugsfertig errichtet. 

6.2 Schaffung mietpreis- und belegungsgebundenen Mietwohnraums
6.2.1 Abschlag je mietpreis- und belegungsgebundener Wohnung:
 Der Abschlag je Wohnung setzt die Bestellung eines allgemei-

nen Belegungsrechts nach § 26 Abs. 2 S. 2 WoFG zugunsten der 
Stadt Leipzig je Wohnung für die Dauer des Förderzeitraums 
nach FRL gMW und weitere 10 Jahre voraus.

 Die Frist der Mietpreis- und Belegungsbindung beginnt gemäß 
FRL gMW. Die Belegungsbindung ist dinglich im Grundbuch 
zu sichern.

6.2.2 Reduzierung des Erbbauzinssatzes auf ermäßigten Zinssatz:
 Die Reduzierung des Erbbauzinssatzes setzt voraus, dass auf 

mindestens 50 Prozent der zu schaffenden Wohnfläche gemäß 
WoFlV mietpreis- und belegungsgebundener Mietwohnraum 
entsteht. Zudem wird je so geförderter Wohnung die Bestellung 
eines allgemeinen Belegungsrechts entsprechend vorstehender 
Ziffer für mindestens 45 Jahre und die darüber hinaus gehende 

Richtlinie über Ermäßigungen 
bei Erbbaurechtsbestellung an  

Grundstücken der Stadt Leipzig überwiegend  
zu Zwecken des Geschosswohnungsbaus
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Zeit der Reduzierung nach Nr. 5.1.2 vorausgesetzt.
6.3 Schaffung von Mietwohnungen durch Baugemeinschaften
Die Reduzierung des Erbbauzinssatzes setzt in diesem Fall voraus, dass
- eine Baugemeinschaft durch eine juristische Person nach Nr. 4.2 

Mietwohnungen im Eigentum der juristischen Person schafft,
- solche Mietwohnungen überwiegend an Mitglieder der Baugemein-

schaft vermietet.
6.4 Bei Verletzung der Verpflichtungen hat die Stadt Leipzig ein 

Heimfallrecht. Die Kosten der Übertragung des Erbbaurechts bei 
Heimfall tragen die Begünstigten.

7. Verfahren
7.1 Das Verfahren zur Auswahl der Erbbauberechtigten und zum Ab-

schluss des Erbbaurechtsvertrags folgt den Beschlüssen der Ratsver-
sammlung zur Veräußerung städtischer Grundstücke (u.a. Beschluss 
VII-DS-04909 über die Neuausrichtung der Konzeptverfahren).

7.2 Der jeweilige Zweck nach Nr. 3 wird durch Neubau oder Sanierung 
vorhandener Bauten auf bereitgestellten Grundstücken umgesetzt. 
Hierfür wird zwischen der Stadt Leipzig und den jeweiligen Be-
günstigten ein Erbbaurechtsvertrag mit den vorstehenden Ver-
pflichtungen abgeschlossen.

 Sonstige übliche Regelungen zum Erbbauzins bleiben unberührt, 
insbesondere wird eine Anpassung zur Wertsicherung vereinbart 
und die Grenze der Billigkeit der Anpassung nach dem ErbbauRG 
beachtet.

7.3 Begünstigte versichern, dass gegen sie keine Rückforderungsanfor-
derung aufgrund eines früheren Beschlusses der EU-Kommission 
zur Feststellung der Unzulässigkeit und Unvereinbarkeit einer 
Beihilfe mit dem Binnenmarkt vorgekommen ist oder einer solchen 
Anforderung bereits nachgekommen wurde bzw. unverzüglich 
wird (sog. Deggendorfklausel).

 Bei Verletzung der sog. Deggendorf-Klausel besteht ein Nachzah-
lungsanspruch in Höhe der verwirklichten Ermäßigung.

7.4 Sollten Begünstigte das Erbbaurecht an einen Dritten veräußern, 
so bedarf dies der Genehmigung der Stadt, die nach den Regeln 
des ErbbauRG versagt werden darf.

8. Allgemeine Regelungen
Die Ermäßigung kann zurückgefordert werden, wenn sie aufgrund 
falscher Angaben erfolgte oder schuldhaft Verpflichtungen aus dieser 
Richtlinie verletzt wurden. Die Stadt Leipzig ist in derartigen Fällen 
zum Rücktritt von dem Vertrag berechtigt, nach Eintragung des Erbbau-

rechts zum Heimfall. Entstandene Kosten sind allein vom Begünstigten 
zu tragen. Andere Fördermittel des Bundes oder des Landes bleiben 
bei diesem Verfahren unberücksichtigt.
Für einer Ermäßigung nach dieser Richtlinie ist ein formloser Antrag 
bei der

Stadt Leipzig
Liegenschaftsamt
Martin-Luther-Ring 4 - 6
04109 Leipzig

zu stellen. Darin sind, soweit zutreffend, die folgenden Voraussetzungen 
für die Ermäßigung nach Nr. 4 bis 5 darzulegen und wie folgt zu belegen:
- Anzahl der künftigen mietpreis- und belegungsgebundenen Woh-

nungen,
- Gesamtwohnfläche des Vorhabens nach WoFlV,
- Wohnfläche für mietpreis- und belegungsgebundenen Wohnraum,
 je durch Planungsunterlagen zum Vorhaben;
- Nachweise zur Rechtsform nach Nr. 4;
- Einkommensteuerbescheid des der Antragstellung vorausgegan-

genen Jahres und ggf. Nachweis über Veränderungen;
- Meldebescheinigung zu Hauptwohnsitz und Haushaltsangehörigen;
- Finanzierungsnachweis über die zu erwartenden Gesamtbaukosten, 

einschließlich Eigenkapitalnachweisen;
- Erklärung, dass keine begünstigten Haushaltsangehörigen bereits 

Eigentümer für die eigene Wohnnutzung geeigneter Immobilien 
sind.

Wenn Begünstigte für dasselbe Vorhaben bzw. die gleiche Einrichtung 
auch An-träge auf Zuwendungen bei anderen Fachämtern stellen, sind 
sie verpflichtet, die genannte Stelle und die jeweiligen Fachämter zur 
Vermeidung einer Doppelförde-rung darüber in Kenntnis zu setzen. 
Die entsprechenden Zuwendungsanträge bzw. -bescheide sind dem 
Antrag beizufügen.

9. Inkrafttreten
Diese Richtlinie tritt mit Beschlussfassung der Ratsversammlung in 
Kraft und wird im Leipziger Amtsblatt sowie auf der Homepage der 
Stadt Leipzig veröffentlicht. ■

Burkhard Jung
Oberbürgermeister
Leipzig, 19.10.2023

Der Stadtrat der Stadt Leipzig hat am 20.09.2023 auf der Grundlage des 
§ 8 Abs. 10 Bundesfernstraßengesetz (FStrG) vom 06.08.1953 (BGBl. I 
S. 903) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.06.2007 (BGBl. I 
S. 1206), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.06.2022 
(BGBl. I S. 922) und § 23 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Straßengesetz – SächsStrG) vom 21.01.1993 (SächsGVBl. 
S. 93), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.08.2019 
(SächsGVBl. S. 762; 2020 S. 29) die Entgeltordnung der Stadt Leipzig 
für die sonstige Benutzung öffentlicher Straßen, Wege und Plätze 
beschlossen.

§ 1 Änderungen
(1) § 5 wird um einen neuen Absatz 3 ergänzt:
Mit Einführung des § 2b UStG ab 01.01.2023 wird zusätzlich zum 
festgesetzten Entgelt die gesetzlich geltende Umsatzsteuer erhoben, 
soweit keine Steuerbefreiung vorliegt.
(2) Bisheriger § 5 Abs. 3 wird zum § 5 Abs. 4 

§ 2 Inkrafttreten
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. ■ 

Burkhard Jung
Oberbürgermeister

Leipzig, den 21.09.2023

Änderung der Entgeltordnung 
der Stadt Leipzig für die sonstige 

Benutzung an öffentlichen  
Straßen, Wegen und Plätzen
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Die Stadt Leipzig erlässt in ihrer Eigenschaft als zuständige Behörde 
nach § 3 VwVfG folgende

Allgemeinverfügung
Für die Stadt Leipzig werden folgende Maßnahmen angeordnet:

1. Die Allgemeinverfügung der Stadt Leipzig anlässlich der Ab-
bruchsprengung eines Schornsteines im Bereich der Gutenbergstraße 
8 A in 04178 Leipzig am 24. November 2023 vom 12. Oktober 2023, 
bekanntgemacht im Elektronischen Amtsblatt 19/23 vom 14. Oktober 
2023 wird widerrufen.
2. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.

Hinweise:
Diese Allgemeinverfügung wird gemäß § 1 Sächsisches Verwaltungs-
verfahrens- und Verwaltungszustellungsgesetz (SächsVwVfZG) i. V. 
m. § 41 Absatz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) öffentlich 
bekannt gegeben, da eine Bekanntgabe an die Beteiligten aufgrund der 
Sachlage untunlich ist. Die öffentliche Bekanntgabe erfolgt gemäß §§ 
1 SächsVwVfZG, 41 Absatz 4 VwVfG i. V. m. §§ 1 und 2 der Satzung 
der Stadt Leipzig über die Form der öffentlichen Bekanntmachung 
und der ortsüblichen Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung) vom 
24.03.2021 durch die öffentliche Bekanntmachung dieser Allgemein-
verfügung in der elektronischen Ausgabe des Amtsblattes der Stadt 
Leipzig auf der Internetseite der Stadt Leipzig unter https://www.
leipzig.de/amtsblatt. Jedermann kann unentgeltlich Ausdrucke des 
elektronischen Amtsblattes der Stadt Leipzig, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten erhalten oder in öffentlichen Einrichtungen der Stadt 
Leipzig auf die Publikation zugreifen. Ferner besteht die Möglichkeit 
der Zusendung von Ausdrucken gegen Kostenersatz des Versandes.
Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Absatz 4 Satz 4 VwVfG 
i. V. m. § 2 Absatz 2 der Bekanntmachungssatzung am Tag nach der 
ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Gründe:
I. 
Die für den 24. November 2023 auf dem Gelände der ehemaligen 
Halberg Guss Gießerei Leipzig in der Merseburger Straße 204 in 04178 
Leipzig geplante Abbruchsprengung eines Stahlbetonschornsteines 
wurde durch die vom Bauherrn beauftragte Sprengfirma abgesagt. 
Auch die Anzeige der Sprengung gegenüber der Landesdirektion 
Sachsen wurde zurückgenommen.
Auf Grund dessen entfällt die Notwendigkeit der, mit der Allgemein-
verfügung der Stadt Leipzig anlässlich der Abbruchsprengung eines 
Schornsteines im Bereich der Gutenbergstraße 8 A in 04178 Leipzig am 
24. November 2023 vom 12. Oktober 2023, angeordneten Schutzmaß-
nahmen und die Allgemeinverfügung ist zu widerrufen.

II.
1. Die Stadt Leipzig ist gemäß § 3 Absatz 1 Nummer 1 VwVfG für den 
Erlass dieser Allgemeinverfügung örtlich zuständig.

2. Rechtsgrundlage für den Widerruf der Allgemeinverfügung der 
Stadt Leipzig anlässlich der Abbruchsprengung eines Schornsteines 
im Bereich der Gutenbergstraße 8 A in 04178 Leipzig am 24. November 
2023 vom 12. Oktober 2023 ist § 41 Absatz 1 VwVfG. Demnach kann ein 
rechtmäßiger nicht begünstigender Verwaltungsakt, auch nachdem er 
unanfechtbar geworden ist, ganz oder teilweise mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen werden, außer wenn ein Verwaltungsakt gleichen 
Inhalts erneut erlassen werden müsste oder aus anderen Gründen ein 
Widerruf unzulässig ist.

Zu Ziffer 1:
Durch die Absage der Sprengung des Schornsteines die Gefahren 
für die polizeirechtlichen Schutzgüter Leib und Leben, welche ins-
besondere durch Streuflug aus dem Sprengvorgang, durch eine 
Fallrichtungsabweichung beim Niedergang des Schornsteines oder 
die Staubentwicklung beim Aufprall des gesprengten Schornsteines 
innerhalb der Evakuierungszone bestanden hätten. Auf Grund dessen 
ist die Anordnung der in den Ziffern 1 bis 4 der Allgemeinverfügung 
der Stadt Leipzig anlässlich der Abbruchsprengung eines Schornsteines 
im Bereich der Gutenbergstraße 8 A in 04178 Leipzig am 24. November 
2023 vom 12. Oktober 2023 getroffenen Schutzmaßnahmen nicht mehr 
notwendig und die Allgemeinverfügung zu widerrufen.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, Sitzanschrift (Besucheran-
schrift: Ordnungsamt, Sicherheitsbehörde, Prager Straße 118-136, 04137 
Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch kann auch 
in elektronischer Form gemäß § 3a Absatz 2 VwVfG eingelegt werden. 
Hierfür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter ordnungsamt@leipzig.de durch E-Mail 
mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß § 3a Absatz 2 S. 2, 3 
VwVfG erhoben werden.
2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Absatz 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden. ■

Leipzig, den 24. Oktober 2023
Matthias Laube

Amtsleiter Ordnungsamt

Widerruf der Allgemeinverfügung der Stadt Leipzig  
anlässlich der Abbruchsprengung eines Schornsteines im Bereich der 

Gutenbergstraße 8 A in 04178 Leipzig am 24. November 2023 
vom 12. Oktober 2023

Die Satzung wurde im elektronischen Amtsblatt der Stadt Leipzig Nr. 
18/2023 vom 30.09.2023 bekanntgemacht. In der Bekanntmachung 
wurde darauf hingewiesen, dass die Satzung auch im Internet über 
das Ratsinformationssystem der Stadt Leipzig abrufbar ist. Die dabei 
mitgeteilte Vorlagennummer führt zu einem anderen Beschluss. 
Der Beschluss zur städtebaulichen Erhaltungssatzung für das Gebiet 

Satzung zur Erhaltung der städtebaulichen Eigenart des Gebietes 
„Plagwitz/Lindenau – Nördlich Karl-Heine-Kanal“  

(städtebauliche Erhaltungssatzung) 
„Plagwitz/Lindenau – Nördlich Karl-Heine-Kanal“ ist im Ratsin-
formationssystem (https://ratsinformation.leipzig.de) unter der  
Vorlagennummer VII-DS-08135 einzusehen. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

https://www.leipzig.de/amtsblatt
https://www.leipzig.de/amtsblatt
mailto:ordnungsamt%40leipzig?subject=
https://ratsinformation.leipzig.de
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Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat in ihrer Sitzung am 
18.10.2023 die Satzung zur Aufhebung des Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplanes Nr. E-81 „Gewerbegebiet Stahmeln, Druckerei Springer“ 
(Vorlage Nr. VII-DS-08784) beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit 
bekannt gemacht. Er ist im Stadtplanungsamt niedergelegt und kann 
wie unten angegeben kostenlos für die Dauer von zwei Wochen ein-
gesehen werden.
Mit dieser Bekanntmachung tritt diese Satzung in Kraft und der Be-
bauungsplan ist aufgehoben.

Das Plangebiet des Vorhaben- und Erschließungsplanes befindet sich 
in Leipzig-Nordwest, im Ortsteil Lützschena-Stahmeln westlich der 
Druckereistraße zwischen dem Kleingartenverein (KGV) „Drei Tannen“ 
und dem KGV „An der Ziegelei 1933“ (entsprechend kartenmäßiger 
Darstellung).

Die derzeitige Eigentümerin beabsichtigt die Umgestaltung des Be-
standsgebäudes. Außerdem strebt eine Telekommunikationsanbie-
terin die Entwicklung und Nutzung eines Teilgrundstückes an. Die 
geltenden Festsetzungen des Vorhaben- und Erschließungsplanes 
stehen diesen Entwicklungsabsichten entgegen. Mit der Aufhebung 
des Vorhaben- und Erschließungsplans sollen die Voraussetzungen 
geschaffen werden, um von den Festsetzungen abweichende bauliche 
Nutzungen auf der Grundlage von § 34 BauGB zulassen zu können. 

Die Satzung zur Aufhebung und die Begründung können im Stadt-
planungsamt, Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4 - 6, 04109 Leipzig, 
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Satzung zur Aufhebung des 
Vorhaben- und Erschließungsplanes Nr. E-81 

„Gewerbegebiet Stahmeln, Druckerei Springer“, 
Leipzig-Nordwest - Satzungsbeschluss

Zimmer 498 während der Dienststunden
Mo/Mi  8.00 - 15.00 Uhr
Di/Do  8.00 - 16.00 Uhr
Fr    8.00 - 12.00 Uhr

eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Die zu-
sammenfassende Erklärung beinhaltet, wie die Umweltbelange, die 
Ergebnisse der Beteiligungsprozesse und anderweitige Planungsmög-
lichkeiten beim Zustandekommen des Plans berücksichtigt wurden.  

Die genannten Unterlagen sind auch im Internet über das Ratsinfor-
mationssystem der Stadt Leipzig unter https://ratsinfo.leipzig.de 
(Vorlage Nr. VII-DS-08784) einsehbar.

Rechtsbehelf:
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Leipzig unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen 
Plan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen.

Die hier gegebenen Hinweise auf Rechtsfolgen nach dem BauGB haben 
keinen Einfluss auf bestehende Rückübertragungsansprüche bzw. 
Entschädigungsansprüche nach dem Gesetz zur Regelung offener 
Vermögensfragen.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 der SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Räumlicher Geltungsbereich der Satzung zur Aufhebung des Vorhaben- und 
Erschließungsplanes Nr. E-81 „Gewerbegebiet Stahmeln, Druckerei Sprin-
ger“ (fett umrandet), 
Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

https://ratsinfo.leipzig.de
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig 
hat als untere Bauaufsichtsbehörde am unter dem Aktenzeichen 
63-2023-010168-VV-63.31-HSI einen Bescheid mit folgendem verfü-
genden Teil erlassen:

(1) Der 1. Nachtrag zur Baugenehmigung v. 06.02.2023 (Aktenzeichen: 
63-2022-009927-VV-63.31-HSI) für das Vorhaben: Änderung des 
Fundaments und der Außenwand der Tiefgarage an der südlichen 
Grundstücksgrenze Edlichstraße 15, 17, Leipzig, Gemarkung Sel-
lerhausen, Flurstück 352/1 im Genehmigungsverfahren nach § 63 
Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3) Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer Baugenehmigung für 

das Vorhaben: 1. Nachtrag zur Baugenehmigung v. 06.02.2023:
Änderung des Fundaments und der Außenwand der Tiefgarage an der 

südlichen Grundstücksgrenze
Edlichstraße 15, 17, Leipzig

Gemarkung Sellerhausen, Flurstück 352/1

(2) Die Nebenbestimmungen aus der Baugenehmigung vom 06.02.2023 
behalten weiterhin Gültigkeit, sofern sich aus diesem Nachtrag zur 
Baugenehmigung nichts anderes ergibt.

(3) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-5169 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:1 000

Datenauszug

Erstellungsdatum 13.10.2023

Siemang, Hung

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 10 m
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 16.10.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2023-005768-BV-63.30-KSC einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
(1) Der Vorbescheid mit der Beantwortung einzelner Fragen für das 

Vorhaben: Vorbescheid: Umnutzung bestehendes Nebengebäude 
zu Wohngebäude mit 2 WE, Anbau Balkon, Kasseler Straße 35, 
Leipzig, Gemarkung Gohlis, Flurstück 783 ist erteilt.

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3) Sächsische  
Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung eines Vorbescheids für das  

Vorhaben: Vorbescheid: Umnutzung bestehendes Nebengebäude  
zu Wohngebäude mit 2 WE, Anbau Balkon

Kasseler Straße 35, Leipzig
Gemarkung Gohlis, Flurstück 783

(2) Bestandteil der Entscheidung sind die in dem Vorbescheid auf-
geführten und mit der Entscheidung ausgefertigten Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Den vollständigen Bauvorbescheid und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-5246 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:1 000

Datenauszug

Erstellungsdatum 17.10.2023

Schulz, Katrin

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 10 m



Elektronisches Amtsblatt Stadt Leipzig 
Ausgabe 20/23 · 28.10.2023

11

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 16.10.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2023-003921-VV-63.40-HAS einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben:
 Errichtung eines Wohngebäudes mit einer nicht störenden Gewer-

beeinheit (Textilshop/Mode oä) im Erdgeschoss, Dieskaustraße 
126, Leipzig, Gemarkung Großzschocher, Flurstücke 143/n, 1788, 
im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung 
(Veeinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2) Mit der Baugenehmigung werden folgende Abweichungen  
zugelassen:

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3) Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer Baugenehmigung für 

das Vorhaben: Errichtung eines Wohngebäudes mit einer nicht 
störenden Gewerbeeinheit (Textilshop/Mode oä)  im Erdgeschoss

Dieskaustraße 126, Leipzig
Gemarkung Großzschocher, Flurstücke 143/n, 1788

 Abweichung gemäß § 67 Abs. 1 SächsBO von den Anforderungen 
aus § 6 (2) dahingehend, dass ein Teil der Abstandsfläche auf Nach-
barliegenschaften liegt.

(3) Die Baugenehmigung enthält Auflagen und Auflagenvorbehalte.
(4) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Den vollständigen Bauvorbescheid und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-5172 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichts-behörde am 19.09.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2023-003256-VV-63.40-TDE einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben:
 Umbau bestehendes Wohn- und Geschäftshauses, Deckeneinzug, 

Neuaufteilung Räumlich-keiten mit zukünftig 3 Gewerbeeinheiten 
und 11 Wohneinheiten, Errichtung von 2 Balkonan-lagen und 3 
Dachterrassen sowie 1 Loggia, Auenstraße 54, Leipzig, Gemarkung 
Böhlitz-Ehrenberg, Flurstück 34/2, im Genehmigungsverfahren 
nach § 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist 
erteilt.

(2) Mit der Baugenehmigung werden folgende Abweichungen  
zugelassen:

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3) Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer Baugenehmigung für 

das Vorhaben: Umbau  bestehendes Wohn- und Geschäftshauses, 
Deckeneinzug, Neuaufteilung Räumlichkeiten mit zukünftig 3  
Gewerbeeinheiten und 11 Wohneinheiten, Errichtung von 2  

Balkonanlagen und 3 Dachterrassen sowie 1 Loggia
Auenstraße 54, Leipzig

Gemarkung Böhlitz-Ehrenberg, Flurstück 34/2

 Abweichung gemäß § 67 Abs. 1 SächsBO von den Anforderungen 
aus § 30 (2) 2 SächsBO dahingehend, dass der Abstand der inneren 
Brandwand 40 m überschreiten darf und von den Anforderungen 
des § 31 (1) SächsBO dahingehend, dass die bestehende Decke in 
dem Gebäude der Gebäudeklasse 4 nicht hochfeuerhemmend sein 
muss.

(3) Die Baugenehmigung enthält Auflagen.
(4) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Den vollständigen Bauvorbescheid und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-5133 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichts-behörde am 19.09.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2023-003256-VV-63.40-TDE einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben:
Umbau eines Mehrfamilienhauses: Änderung des oberen Trep-
penraumes, Errichtung einer Hofdurchfahrt, Errichtung von 3
Stellplätzen im Hof, Arndtstraße 25b, Leipzig, Gemarkung Leipzig, 
Flurstück 2526/a, im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische 
Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2) Mit der Baugenehmigung werden folgende Abweichungen
zugelassen:

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3) Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer Baugenehmigung für 

das Vorhaben: Umbau eines Mehrfamilienhauses, Errichtung einer  
Hofdurchfahrt, Errichtung von 3 Stellplätzen im Hof

Arndtstraße 25b, Leipzig
Gemarkung Leipzig, Flurstück 2526/a

Abweichung gemäß § 67 Abs. 1 SächsBO von den Anforderungen 
aus § 50 SächsBO (Barrierefreies Bauen) dahingehend, dass die 
barrierefreie Erreichbarkeit von Wohnungen eines Geschosses 
wegen ungünstiger Bebauung nicht möglich ist.

(3) Die Baugenehmigung enthält Auflagen und Auflagenvorbehalte.
(4) Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber
den Nachbarn.

Den vollständigen Bauvorbescheid und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-5108 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:962

Datenauszug

Erstellungsdatum 20.10.2023

Reinhardt, Birgit

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgendes 
bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat als 
untere Bauaufsichtsbehörde am 26.10.2023 unter dem Aktenzeichen 
63-2023-009085-VV-63.30-MAR einen Bescheid mit folgendem verfü-
genden Teil erlassen:

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben:
Nutzungsänderung von Gewerbe zu Wohnen (Hinterhaus)

Erstellt für Maßstab 1:1 000

Datenauszug

Erstellungsdatum 26.10.2023

Schmädt, Markus

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 10 m

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3) Sächsische 
Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer Baugenehmigung für 

das Vorhaben: Nutzungsänderung von Gewerbe zu Wohnen 
(Hinterhaus) Verlängerung der Baugenehmigung 

Lindenthaler Straße 47, Leipzig  Gemarkung Gohlis, Flurstück 678

Verlängerung der Baugenehmigung Lindenthaler Straße 47, Leipzig
Gemarkung Gohlis, Flurstück 678, im Genehmigungsverfahren nach 
§ 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1. Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2. Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benachbarter 
Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO wird auf-
grund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Baugenehmigung 
zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 
3 SächsBO.

- Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber den 
Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341 / 123-5118 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

https://www.leipzig.de/amtsblatt
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